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bfu – Beratungsstelle für Unfallverhütung  

Bauliche Massnahmen zur Sturzprävention in Alters- und Pflegeinstitutionen Kapitel VI. Checklisten / Seite 76/77 

Checkliste Personenaufzug 

  
Objektname/Bereich/Abteilung/Gebäude/Etage: Verantwortliche Person in der Bereichsleitung: 

  Datum der Bestandsaufnahme: Person, die die Begehung durchführt/Funktion: 

  

Datum/ Sicherheitskoordinator/-in: Mitarbeitervertretung: Pflegeleitung: 

Visum:    

Empfehlung:  Wenn eine Frage nicht relevant ist, streichen Sie diese, damit ersichtlich ist, dass der Punkt beachtet wurde.  
Die umgesetzten Massnahmen sind zu evaluieren. 

 Anforderungen erfüllt Massnahmen 

1 Erreichbarkeit     

10 Gibt es bei den hindernisfreien Parkplätzen einen Zugang 
zum Aufzug? 

 nein   

11 Gibt es einen Aufzug zur Tiefgarage?  nein   

12 Gibt es einen Aufzug beim Haupteingang?  nein   

13 Gibt es zu allen Etagen zwei Aufzüge?  nein  

14 Sind alle Zugänge zum Aufzug schwellenlos erreichbar?  nein  

2 Manövrierfläche vor Aufzugstüren     

20 Gibt es vor dem Aufzug auf jeder Etage eine Manövrier-
fläche von mind. 1,40x1,40 m? 

 nein   

3 Aufzugstüren     

30 Haben die Aufzugstüren auf allen Etagen eine benutzbare 
Durchgangsbreite von mind. 80 cm? 

 nein   

31 Ist die Aufzugstür auf der «kurzen Seite» angeordnet?  nein   

33 Hebt sie sich im Flur kontrastreich ab?  nein   

34 Bleibt sie gezielt länger offen?  nein   

4 Kabinengrösse     

40 Hat einer der beiden Aufzüge eine Kabinengrösse von mind. 
1,10x1,40 m? 

 nein   

41 Hat einer der beiden Aufzüge eine Kabinengrösse von mind. 
1,40x2,40 m  
(so ist ein Wenden mit Rollator möglich)? 

 nein   

42 Hat der Aufzug mit gegenüberliegenden Aufzugtüren eine 
Kabinenbreite von mind. 1,10 m? 

 nein   

5 Aufzugswände     

50 Sind die Aufzugswände hell gestaltet?  nein   
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 Anforderungen erfüllt Massnahmen 

6 Handlauf    

60 Ist an allen Kabinenwänden ein Handlauf montiert?  nein   

61 Ist der Handlauf auf 85–90 cm Höhe montiert?  nein   

7 Spiegel    

70 Wurde beim Aufzug auf das Anbringen eines Spiegels 
verzichtet? 

 nein   

8 Beleuchtung   

80 Sind Aufzugsboden und Bedienungstableau  
blendungsfrei mit mind. 300 Lux beleuchtet? 

 nein   

9 Bedienungstableau   

90 Ist das Bedienungstableau auf einer Höhe zwischen 
80 cm und 1,10 m montiert? 

 nein   

91 Ist das Bedienungstableau mind. 40 cm von der 
Aufzugsecke entfernt angebracht? 

 nein   

92 Sind die Tasten erhöht und mind. 4x4 cm gross?  nein  

93 Hebt sich die Schrift klar vom Untergrund ab?  nein  

94 Ist die Schrift mind. 3 cm gross?  nein  

95 Sind die Tasten für Alarm und die Türöffnungstasten 
separat von den Stockwerktasten gruppiert? 

 nein  

96 Erfolgt der Notruf sowohl akustisch wie auch optisch?  nein  

97 Gibt es akustisch wie auch optisch eine Hilfe-Kommt-
Bestätigung? 

 nein  

10 Sichtkontakt   

100 Ist die Aufzugskabine teilweise verglast?  nein  

11 Bodenbelag im Aufzug   

110 Wenn im Eingangsbereich eine Schmutzschleusse 
vorhanden ist: Entspricht der Aufzugsboden der 
Gleitfestigkeitsklasse GS1/R10? 

 nein  

111 Wenn im Eingangsbereich keine Schmutzschleusse 
vorhanden ist: Entspricht der Aufzugsboden der 
Gleitfestigkeitsklasse GS2/R11? 

 nein  

 


